
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicken Sie bitte hier.

Die letzten Tage und Wochen waren turbulent, für mich von einer Fußverletzung geprägt und

zuletzt auch mit schlimmen Nachrichten für unsere Demokratie. Der Angriff in Dresden auf

Matthias Ecke und andere politisch Aktive zeigt, dass wir für unsere Demokratie gemeinsam

einstehen müssen. Am 9. Juni sind Europawahlen, auch da dürfen die Populisten und Hetzer

nicht gewinnen. Wählen gehen also nicht vergessen. 

Europa gibt es auch in Schöneberg und es lohnt sich, hier genauer hinzuschauen. In diesem

Newsletter gibt es außerdem wieder spannende Fakten aus Schöneberg, ein neues Denkmal

beispielsweise. Und im Blick auf den Mai gibt es etwas zu feiern: Magnus Hischfeld. Natürlich

finden sich im Newsletter wieder einige Gelegenheiten für Austausch und Gespräche. 

Viel Spaß beim Lesen!

Aus dem AGH Aus Schöneberg Termine

https://t5e0c3c42.emailsys1a.net/mailing/103/7480990/0/656c4e6ddd/index.html


� ️​� Berlin feiert den Magnus Hirschfeld Tag! � ️​⚧️

Am 14. Mai, dem Geburtstag und Todestag von Hirschfeld, gedenkt Berlin diesem Vorkämpfer
für queere Menschen und die queere Emanzipationsbewegung. Auch den ganzen Mai über wird
es Aktionen in ganz Berlin geben. Initiiert wurde diese breite Würdigung durch die
Ansprechperson Queeres Berlin.

▶️ Auch ihr könnt euch beteiligen:
www.berlin.de/sen/lads/schwerpunkte/lsbti/artikel.1434867.php

�Wer war eigentlich Magnus Hirschfeld?
Magnus Hirschfeld war ein deutscher Arzt und Sexualforscher, er war schwul, Sozialist und Jude.
Er gründete bereits 1919 das erste Institut für Sexualwissenschaft in Berlin und setzte sich dort
auch mit der geschlechtlichen Vielfalt auseinander. Hirschfeld schuf damit einen sicheren Ort für
Menschen, die nicht in heterosexuelle oder binäre Kategorien passten und kämpfte bereits
damals gegen den §175, der Homosexualität kriminalisierte.

Die Nationalsozialisten wollten Magnus Hirschfelds Arbeit zerstören. NS-Anhänger zerstörten
sein Institut und verbrannten Bücher und wissenschaftlichen Schriften. Magnus Hirschfeld starb
am 14. Mai 1935 im französischen Exil.

Gelungen ist die Zerstörung von Hirschfelds Werk und Wirken den Nationalsozialisten nicht. Und
daher ist es gut, dass das Land Berlin im Mai einen Fokus auf Magnus Hirschfeld legt und ihn
wieder bekannter macht.

Der Schöneberg FunFact

Ein Bauernhof im Hinterhof
Im Hinterhof eines Hauses in der Steinmetzstraße standen einst Milchkühe und Zucht​bullen. Sie
gehörten der Familie Mendler, die seit 1931 hier eine Melkerei betrieb. Eine Remise im Hof
diente als Verkaufsstelle und die Kühe waren in einem Stall im zweiten Hof unter​gebracht.
Hühner, Kaninchen und ein Schweinestall im Souterrain komplettierten den städtischen
Bauernhof.
Noch bis in die 1950er Jahre gab es in der Berliner Innenstadt viele solcher Betriebe. Sie
garantierten die Versorgung mit frischer Milch, die nicht pasteurisiert wurde und deshalb nur
sehr kurz haltbar war.

https://t5e0c3c42.emailsys1a.net/c/103/7480990/0/0/0/1047786/562dabd112.html


Schöneberg Update

Neues Denkmal in Schöneberg: 'Ewiger
Anklang' ��
Im März wurde vor dem Pallaseum ein
besonderes Denkmal enthüllt – auf den ersten
Blick ist es oft nicht zu sehen, denn es ist auf
dem Boden. Künstlerin Chelsea Leventhal hat
es gestaltet und darauf sind Tanzschritte eines
Walzers zu erkennen.

Dieses Denkmal ehrt den Komponisten
Siegfried Translateur, dessen berühmtestes
Stück der Walzer "Wiener Praterleben" ist.
Dieser wurde einst während des
Sechstagerennens im ehemaligen Sportpalast
aufgeführt und ist als "Sportpalast Walzer"
bekannt. Daher steht das Denkmal genau hier
- wo früher der Sportpalast stand.

Translateur, ein Jude, wurde von den Nazis verfolgt und 1944 in Theresienstadt ermordet. Jetzt
erinnert dieses Denkmal an ihn und sein Werk. 

Man kann sogar in das Denkmal hineinhören!

Der Präventionsrat im Schöneberger Norden hat wieder getagt.
Das ist im Bezirk eine regelmäßige und tolle Möglichkeit sich über aktuelle Planungen im Kiez zu
informieren und auch eigene Themen anzubringen. Der Bezirksbürgermeister und die Stadträte
sind hier mit dabei.

Schwerpunktthema war diesmal die Drogen- und Suchtpolitik in Schöneberg. Gerade den
Schöneberger Norden treibt dieses Thema immer wieder um. Oliver Schworck, Stadtrat für
Gesundheit, hat die Suchthilfekoordination im Bezirk vorgestellt und mit den Anwohnenden
diskutiert.

Außerdem hatten die Anwesenden die Möglichkeit, über die Projekte der Regionalkasse
abzustimmen. Diese ist ein Instrument demokratischer Mitbestimmung und Gestaltung. Sie steht
allen Engagierten in Tempelhof-Schöneberg zur Verfügung, die sich für ihre Nachbarschaft
einsetzen wollen. Die Projektideen sind wirklich toll und ich freue mich auf die Umsetzung.



Schöneberg Update

Als Schöneberger Abgeordnete bin ich am 27.
& 28. Mai mit ganz unterschiedlichen Touren
und Formate im Kiez unterwegs.

Es geht um große und kleine Wirtschaft,
Europa & seine Auswirkungen auf Schöneberg
und um Eis.
Viele Programmpunkte sind auch öffentlich.
Ich freue mich also, wenn wir uns bei dem
einen oder anderen Termin sehen.
 

Zum vollständigen Programm

Feedback erwünscht!

Mich interessieren eure und Ihre Gedanken: über die Themen, die ich in diesem Newsletter
behandelt habe, aber auch sonst. Einfach schreiben oder im Wahlkreisbüro vorbeikommen. 

Einfach auf diese Mail anworten oder die Kontaktdaten nutzen:
Telefon: 030 25816311
Whatsapp: 01759903305 (nur Nachrichten)
E-Mail: buero@wiebke-neumann.berlin

Wahlkreisbüro
Goebenstraße 3
10783 Berlin

Der Schöneberg Podcast
Alle zwei Wochen sprechen Michael Biel und
ich im Schöneberg Podcast mit spannenden
Gästen aus und über Schöneberg.

Die aktuellsten Folgen:
#35 - Warum sollten sich Unternehmen
vernetzen? mit Norbert Witke vom
Unternehmensnetzwerk Südkreuz. 

Reinhören lohnt sich unter dein-
schöneberg.de/podcast

https://t5e0c3c42.emailsys1a.net/c/103/7480990/0/0/0/1047788/c5906d400b.html
mailto:buero@wiebke-neumann.berlin
https://t5e0c3c42.emailsys1a.net/c/103/7480990/0/0/0/1047755/7961957487.html
https://t5e0c3c42.emailsys1a.net/c/103/7480990/0/0/0/1047764/4c744fadda.html
https://t5e0c3c42.emailsys1a.net/c/103/7480990/0/0/0/1047756/834e9bf393.html


Termine

10. Mai, 14:30 Uhr, Treffpunkt U-
Bahnhof
Bülowstraße Kiezspaziergang zu
migrantischem Leben & Europa (mit
Gaby Bischoff und Michael Biel)

12. Mai, 14 Uhr Triff mich beim
Primavera-Fest in der Akazienstraße

23. Mai, Plenarsitzung des
Abgeordnetenhauses

24. Mai, 17 - 18 Uhr, Sprechstunde
im Wahlkreisbüro (bitte anmelden)

27. & 28. Mai Vor Ort in Schöneberg
1. Juni, 14 Uhr Triff mich beim

Nachbarschaftsfest vor dem Rathaus
Schöneberg

9. Juni, EUROPAWAHL

Infos zur Sprechstunde

Impressum:
Wiebke Neumann
Mitglied im Berliner Abgeordnetenhaus
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Hinweis: 
Dieser Newsletter ist für alle, die an meiner politischen Arbeit in und für Schöneberg Interesse
haben. Sie erhalten den Newsletter, weil Sie sich per E-Mail dafür interessiert und mit mir
ausgetauscht haben. Oder weil Sie sich aktiv in den Verteiler eingetragen haben.

Wenn Sie den monatlichen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, schreiben Sie mir gerne
eine kurze Mail. Klicken Sie hier um sich aus dem Verteiler abzumelden.
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